
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Gewerbeverband der Stadt Zürich (GVZ) vertritt die Anliegen der kleinen und mittleren 

Unternehmungen und des Gewerbes in der Stadt Zürich. Damit er diese Anliegen aktiv 

wahrnehmen kann, ist er darauf angewiesen, Ihre Anliegen und Sorgen zu kennen. Sie un-

terstützen uns, wenn Sie uns Ihre Anliegen wie folgt zukommen lassen: 

 

Ihr Ärger (Thema umschreiben, z.B. Abfallverordnung, Bauordnung etc.): 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

 

Was ist genau vorgefallen (kurze Umschreibung)? 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 

 
Wann ist es passiert? 

Datum:  ..................................................................... 

Ort:  ..................................................................... 

 

Welche Personen / Ämter waren involviert? 

Name:  ..................................................................... 

Amt / Verwaltung: ..................................................................... 

(genaue Adresse) ..................................................................... 

  ..................................................................... 

                  ./. 

 
 
 
 
 
Ihrem Ärger Luft gemacht! 
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Welches Vorgehen könnten Sie sich vorstellen? 

 
- Der GVZ reklamiert bei den zuständigen Verwaltungsstellen. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 
- Der GVZ interveniert direkt beim zuständigen Stadtrat. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 
- Der GVZ nimmt das Anliegen in die KMU-Gruppe des Zürcher Gemeinderates. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 

- Der GVZ leitet das Anliegen an den KGV oder eine andere nachstehende Organisation  

   weiter. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 

   Welche Organisation? ..................................................................... 

 

- Der GVZ nimmt das Anliegen in einer seiner Kolumnen auf (z.B. Kolumne Lokalinfo). 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 

- Der GVZ legt das Anliegen dem .................................................................. vor. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 

- Der GVZ legt das Anliegen der Präsidentenkonferenz vor. 

     JA   NEIN   EVENTUELL  
 

 

Wer sind die Kontaktperson(en) für Rückfragen? 

- Name:    ..................................................................... 

- Adresse:  ..................................................................... 

- Telefonnummer: ..................................................................... 

- Mailadresse:  ..................................................................... 

 

Bitte einsenden an: Gewerbeverband der Stadt Zürich 

  Stichwort: Anliegen an GVZ 

  Oleanderstrasse 14 

  8050 Zürich 

 

oder per Mail an: info@gewerbezuerich.ch 

 

Beilagen:  ..................................................................... 

  ..................................................................... 


